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50 Jahre Kleintierzuchtverein in Markt Baudenbach sind 50 Jahre er-
folgreiche Rassegeflügelzucht in unserer Gemeinde.

Seit 50 Jahren können die Rassegeflügelzüchter im
Kleintierzuchtverein ihrer wertvolle Freizeitbeschäftigung nachgehen.
Die jährlichen Rassegeflügelschauen zeugen von den Leistungen der
engagierten Mitglieder.

Ich freue mich, dass der Kleintierzuchtverein mir die Schirmherrschaft
für das 50jährige Jubiläum übertragen hat.

Viele Mitglieder, auch über unsere Gemeindegrenzen hinaus, pflegen
als ,,Goggerer" ihr Hobby mit Herz. Der Kleintierzuchtverein bringt
sich über die Ausstellungen hinaus in vorbildlicher Weise in das Ge-
meinwesen des Marktes Baudenbach ein. Das Vereinsheim ist ein
Schmuckstück und sichtbares Zeichen für den Idealismus der Ver-
einsmitglieder.

Im Namen der Bürgerschaft bedanke ich mich bei den aktiven Mit-
gliedern, allen voran dem l. Vorstand, Herrn Heinrich Btirthlein, die
den Verein bis heute die Treue gehalten haben. Dem Kleintierzucht-
verein wünsche ich weiterhin alles Gute und den Züchtern auch ktinf-
tig viel Erfolg.

Reinhold Kestler
1. Bürgermeister
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Kleintierzuchtverein Markt Baudenbach und Umgebung
Ehrenabend zum sO-jährigen Bestehen am 9. Juni 2007

Grußwort des Stellv. Landrats Friedrich Loscher-Frühwald

Als Stellv. Landrat möchte ich alle Gäste und Besucher in Markt Baudenbach willkommen
heißen.

ln den 50 Jahren seines Bestehens hat der Kleintiez uchtverein Markt Baudenbach eine her-
vorragende Arbeit geleistet. Gerade der Umgang mit Tieren ermöglicht es, die Jugend wie-
der mehr an die Natur und die sie umgebende Umwelt heranzuführen.
Der Arbeit der Geflügel- und Kleintierzuchtvereine ist deshalb auch in Zukunft eine besonde-
re Bedeutung beizumessen.

Der Kleintierzuchtverein Markt Baudenbach und Umgebung gehört zu den aktivsten Verei-
nen im Landkreis und genießt bei den Züchterfreunden, auch über die Grenzen unseres
Landkreises hinaus, hohes Ansehen. Dies ist nur möglich, weil die Vorstandschaft und viele
Mitglieder bereit sind, Aufgaben und Verantwortung für Mitmenschen zu übernehmen. Die
Zucht von Tieren ist neben dem attraktiven und beliebten Zeitvertreib vor allen Dingen ein
verantwortungsvolles Hobby. Die umfassende und ausdauernde Verpflichtung des Men-
schen gegenüber dem Tier steht sicher an erster Stelle der vielfältigen Züchteraufgaben.
Und was gibt es gerade für die Jugend Schöneres, als sich an den guten Ergebnissen der
Zuchl zu freuen und auf die Anerkennung der erzielten Erfolge stolz zu sein. Mit der Haltung
und Züchtung von Kleintieren ist natürlich auch die Verpflichtung verbunden, die Tiere zu
pflegen und artgerecht zu halten. Dies nehmen die Kleintierzüchter aber gerne in Kauf, wenn
sie Erfolg haben und wenn ihnen die Zucht gelingt.

Allen, die in den 50 Jahren des Bestehens des Kleintierzuchtvereins bereil waren Aufgaben
und Veranh;ortung zu übernehmen, sage ich hezlichen Dank.
Besonderer Dank gebührt dem langjähragen ersten Vorsitzenden, Heinrich Bärthlein, sowie
seiner gesamten Vorstandschaft. Der Verein ward mit großem Engagement und viel Geschick
geführt und findet deshalb auch bei der Gesamtbevölkerung hohe Anerkennung. Die vielen
Aktivitäten des Kleintierzuchtvereins Markt Baudenbach sind deshalb auch ein fester Be-

standteil im gesellschaftlichen Leben unserer Heimatgemeinde Markt Baudenbach gewor-
den.

Auch für die nächsten 50 Jahre wünsche ich eine erfolgreiche Züchterarbeit, die mit dazu
beiträgt wertvolle Geflügelrassen zu e talten und an die nachfolgenden Generationen wei-

terzugeben.

p.u,r,rzu
riedrich Loscher-Frühwald

Stellvertretender Landrat
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Der Kleintiezuchtverein Markt Baudenbach und Umgebung kann im Jahr 2007 sein
50-jähriges Bestehen.feiern.



Grußwort zum 50 jährigen Jubiläum
Des Kleintieranchwerein Markt Baudenbach u. Umg.

Liebe Zächterfrauen, Zuchtfreunde und Ztlchterjugend,

herzliche Glückwünsche zum 50 j:ihrigen Vereinsbestehen überbringt der
Verüand Bayerischer Rassegefl ügelzüchter

Die Rassegeflügelzucht bietet heute vielen uns€rer Mitbfuger eine sinnvolle
Freizeitbeschäftigung . Der Umgang mit den Tieren formt rrnsere Züchterjugend
zu verantwortungsvollen und pflichtbewussten Menschen. Der Verein schaffi die
Vorraussetzungen sich in die Gemeinschaft zu integrieren und dafür Aufgaben zu
übemehmen.

ln der 7xit der Vereinsgründung wurde das Geflügel auch besonders wegen der Ernähnmg
gehalten und gezüchtet. Heute steht die Schönheit im Vordergrund. Wir sollten uns darauf
besinnen, dass eigenes Gefl{igel immer noch besser schmeckt wie das aus der
Massentierhaltung.

Dank den Vereinsgrändem ftr Ihre weitsichtige Entscheidung die wieder neue Mitglieder zu
uns brachte. Dank aber auch der heutigen Vorstandschaft und den Mieliedem ftir Ihre
werwolle Arb€it.

Ich wilnsche dern Verein weiter eine erfolgreiche Entwicklung und verbleibe in
Verbundenheit

Ihr

Manfred Kull
l. Vors. des Verbandes Bayerischer Rassegefl{igelzüchter
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Dem KTZV MARKT BAUDENBACH

zum GRUSS !

Mit berechtigtem Stolz kann der KTZV Markt Baudenbach heuer sein
5O-jähriges Gründungsfest feiem. Und zu ,,feiem" verstehen die Zuchtfreunde
des KTZV. Gerne erinnere ich mich noch an die Feiern zum 25-jährigen
Bestehen, denen ich als,junger" Bezirksvorsitzender beiwohnen durfte. Dieses
Fest ist mir bestens in Erinnerung geblieben.

Seit 50 Jahren erflihrt der KTZY Markt Baudenbach eine stete
Aufuärtsentwicklung an der maßgeblich die Vereinsvorstände und nicht zuletzt
alle Mitglieder beteiligt waren. Ihnen Allen gilt an diesen Festtagen unser ganz
besonderer Dank. Einzuschließen ist hier ganz besonders die Gemeinde mit
ihren jeweiligen Bürgermeistem, von denen der Verein immer unterstütä
wurde. Damit kann der KTZV eine sehr positive Bilanz aufireisen und er war
eingebettet in die Wirtschaftswunderzeit nach dem 2. Weltkrieg.

Pflege der Gemeinschaft, aktives Vereinsleben und Förderung der Jugend waren
die seinerzeitigen Ziele der Gränderväter. Sie wurden allesamt auf das Beste

erftillt. Auch die züchterische Belange kamen nicht zukurz.

Jeder Verein ist ein Ausschnitt aus der Lebensgemeinschaft des Ortes, an dem er
besteht. So sind auch die Rassegeflügelzüchter zugehörig zum Ganzen.
Eigenbrötelei heiben sie nicht und werden sie auch nicht dulden, denn nur aus

der Gemeinschaft wlichst die Kraft der Gesundung des Einzelnen.

Namens des Bezirkes Mittelfranken im Verband Bayerischer
Rassegeflügelzüchter wtinsche ich den Mitgliedern und Jugendlichen des

Jubilars einen sehr guten Verlauf der Festveranstaltungen, dem

GEFLÜGELZUCHTVEREIN selbst eine weitere positive Weiterentwicklung
zum Wohle unserer Deutschen Rassegeflügelzucht.

w
RAINER WALDENBURGER
Bezirksvorsitzender
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Grufiwort

des Kreisvorsitzenden
des Kreisverbandes VII Bezirk Mittelfranken

Herzlichen Glückwunsch übermittle ich namens des KreiwerbandesVll
im Bezirk Mittelfranken dem KTZV Markt Baudenbach und Umg.
zum 5o jährigen Jubiläum.

Der KTZV Markt Baudenbach zählt in unserem Iteis zu den jtingeren
Vereinen, gleichzeitig ist er aber der Mitgliederstärkste unter den neun
Vereinen.
Dies ist sicherlich auf der guten Kameradschaft und und vorbildlicher
Vereinsarbeit zurückzuführen.
Gehöreu doctr die Ausstellungen und Veranstaltungen zu den positiven
Goggererfesten im Kreis.
Gerade in unserer heutigen 7*it,in der sieh viele Bindungen lockern und
viele Menschen Orieutierung und Halt suchen, wo Auflagen und
Bestimmungen sidr laufend ändern, ist gemeinsame Freizeitgestaltung
imVerein sehrwichtig.

Wir als Geflügelziichter und ganz besonders der ICIZV Markt
Baudenbach mit seinem Ehrgeizigen Vorsitzenden Heinrich Bärthlein
leistet hier vorbildliche Vereinsarbeit.
Ganz wesentlich haben zu dieser EntwicHung des Vereins zu allen 7*iten
die ehrenamtliüen Mitglieder beigetragen, denen für ihren
unermüdlichen Einsatz ein besonderer Dank gebährt.

Ich wänsche dem I([ä/ Markt Baudenbach weiterhin viel Glück und
Erfolg.

Klaus Billenstein



Rassegeflüge1 erleben -
Ein Stück Lebensqualität in hektischen Zeiten

Wie kommt man dazu Geflüge1 zu züchten?

Die Antwort ist manchmal- nicht einfach, denn wenn man von
Kj.nderbeinen an Federvieh um sich hat, dana wird es zu einer
Selbstverständlichkeit, undenkbar keine tlühner, TauJren oder
anderes Geflüge1 zu Pf1egen.

Kleintiere, besonders Geflügel bringt ein Stück ursprüngliche
],ebensalt in unsere manchaal iibelhastete Zeit zurück.
Der Jahreszeitliche Rhythmus wird wieder intensiv erlebbar,
das schLüpfen der Kücken in E!ühjahr, das heranwachsen der
Jungtiere j:n Sommer und eine prächtige Herde im Eerbst geben
mir das Gefühl wieder verbunden zu sein mit dem Jahreszeitlichen
Lauf der Natu! .

Das I.andJ.eben und die Selbstversorgung spiegeln einen Zeitgeist
wieder. Dalrei spj-elt in vielen FäI1en auch die Versorgung mit
hochwertigen Produkten bekannter Berkunft wieder eine Rol1e.
Selbst erzeug'te Lebensnittel , die man mit seiner eigeoen Arbeit
hervorgebracht hat, haben einen besondelen Wert.
Sie sind Ausdruck einer Lebenseins tellung. So ist das frische
Erühstücksei von den eigenen Eühnern viel- mehr als nur eine
Dekoration auf dem Tisch, sondern S1mbol für einen Umgang
mit der Natur und sich selbst, der mehr den Einklang aIs die
Ausbeutung in den Voldergrund ste1It. Gerade wer schon den ersten
Schritt getan hat und gesundes Obst und Gemüse 5-n seinem Garten
anbaut, findet in einer kleinen Gefl-ügelzucht die ideaJ.e
Elgänzung dazu. Bei der Pflege der Tiere lernt der Mensch wieder
genau hinzusehen, zu beobachten und vor allem zu velstehen,
wie die Kräfte der Natu! wirken und wie er sie für sich nutzen
kann ohne sie zu zerstören.
Begeisterung koarnt meist erst beim eigenen lrmgang mit den Tieren
auf. Viel Platz ist von Vorteil , alcer es gibt auch hervorragende
Beispiele dafür, was auf kleinem Raum möglich i-st.

Die Geflügelschau des Geflügelzuchtverein Großhalcersdorf
will Ihnen GelegenheS.t geben, hinein zu schnuppern in diese
Betätigung. Nutzen Sie die Kontaktaufnahme, wenn ihr Interesse
geweckt wurde .

Neugierde ist erwünsch! !

.Tordan Werner, l.vorsitzender



G)rußwort

Fünfzig Jahre besteht nun der Kleintieranchtverein
Markt Baudenbach u. Umg. Eine lange Zeit, in der
die Kleintierzüchter viele Höhen und Tiefen erlebten.
In wirtschaftlich schlechten Zeitenhatte der Verein
Regen Zuspruch zu verzeichnen.
Die Leute waren froh, wenn sie ein paar Hühner hatten und
damit die Selbstuersorgung einigermaßen gedeckt war.
fleuie sioht das alles ofwas anders au§, d4 die Menschep eus pippr breiten Palelte vpn
Freizeitangeboten auswählen können.
Die Rassegeflügelhaltung ist unpopulär geworden, wir haben mit einer Vielzahl von
Vorurteilen und wirtschaftlichen Problemen zu kämpfen.
Und trotzdem feiern wir in diesem Jahr unser 5Ojähriges Vereinsjubiläum.
Warum ist das so?

" Weil es immer mehr Menschen gibt, die sich flir die Natur interessieren und ein
setzen

" Weil es Menschen gibt , die das was sie tun hinterfragen.
" Weil es Menschen gibt, die sehen wollen, was durch ihr Zutun wächst und

gedeiht.
o Weil es Menschen gibt, die alte Rassen und die damit verbundene Kultur

erhalten und pflegen wollen.
" Weil es Menschen gibt, denen leuchtende Kinderaugen noch etwas bedeuten.
o Weil es immer noch ein kleines Wunder ist nach 21 Tagen ein Kfüen

schlüpfen zu sehen.
50 Jahre sind eine large Zeit.
Ich darf im Namen des Kleintiera:chtvereins Markt Baudenbach, an-lässlich des

Jubiläumsfestabends alle Ehrengäste, Mitgliedeq Freunde und Gönner begrtißen.
Bedanken möchte ich mich beim l. Bürgermeister Kestler flir die Übemahme der
Schirmherrschaft .

Besonderen Dank allen die dazu beigetragen haben dieses Jubiläumsfest.
Das 50 - jährige Bestehen des Kleintierzuchtvereins Markt Baudenbach in diesen
rahmen feiern zu können.
Mein Respekt gilt all jenen, die dies möglich gemacht und gezeigt haben, dass es

auch unter schwierigen Umständen weiter gehen kann.
Ich wtinsche mir für unseren Verein auch in Zukunft Mitglieder, die mitbestimmen
und Mitverantwortung tragen, zum Wohle der Rassegeflügelzucht.

Heinrich Bärthlein
l. Vorstand
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Die erweiterte Vorsta"dschalt im Jubilaumsjahr.

fildntiniurüfindr

Voo lioL.r 2. Vorstand, Gunter Gackstetter, K-assier, He,lmut Heinlein, Helmut RöLricL,
ScLriltfiLrer, Gunter Ballwieser, Daniel Deßlein, HelmutL AdelLardt, Frit, Seitr,
Ehreuvorstand, Herwi5 Adlea Jür5,en Mönlus, ZocLfrrarl Herbert Bao-, HerLert

Deßlein, 1. Vorstand, Heinrich Bärthlein, Andreas Wood"r.
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Das Foto zei61t:
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l{ir gedenleen in Dankbarkeit

anserer verctorbenen VereinsmiElieder

die vor uns and mit uns

für die edlc Rassegeflügelzucht

gelebt wtd geafieitet haben-

Ehre Ihrem Andenkcn



Das Foto zei61t:

Den Fl''venvorstand, die derzeitigen Flrenmitglieder sowie

den ersten und zweiten Vorstand.

fileintitttruütutttir

Von lirLs, Z*eiter Vorstaud, Gunter Gackstetter, &ich Fl.tscLmar,

Schri{t{üLrer, Günter Ball*ieser, Helmuth Adelha.dt, 1. Vor"taod, lleinrich Bärthletn,

ZucLtwart, Herbert Baum, F.l''ysnvorstand, Herwi5 Adler, Altbür5,ermeister,

Hermann Schmidt
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GründunEsprotokolJ-.

An 1 5.12" 57 verraromcln rich im Garthaur Wießner ]r{kt Bauclenbach
zweckr Gründwrg eincr KIe int lerruchtv,ere ine. folgend nachrtehender
Perronenkreir:

Ad].er Hanr Mkt Sauoenbach Adelhardt Helnut it0ct Baudenbach
Duri.eh tr'ritz rr - Adelhardt llanr ir

Baun Ecrbert rr Dtill Rudl rr

Kronerter Manfrc d rr Atl1er Eerwlg rr

Drcchrel Gcrhard tl Itautt Georg rr

Xrunptgl Otto rr Hutzler A(lo1f rr

Knrnp ig1 Erwin rr Fleirchmann Erlch rr

ICäb Elaur rr

Er wirrl e i:rnüt ig berch.l-orsen: der YereLn trägt tlen l{anen

rrlCl elatierzuchttrerein Mkt Bauctenbach u. Ungebungrl
unfarst al.lc Zuchtgcbletcr Eüb:rcr, llauben, Yfar rcrgefliigcl, Kaninchen,
YögelrPclrtlcre uncl Zlcgeno

Der Vcroia rchJ.ießt rich den Sund Deutrcher Rarregeflügc1züchtcr
an u]1d erken'rt dcraca §atzungen an.

Et wurdtkr efuj{lnnlg ln tlie Vorttanclrchaft gewäh]t3

l.Youtandl Erlch Fleirchnann rf,kt Sautlenbach

2 o Voratantl Otto Kn:np igl Mkt Bauctenbach

Schrlftfährer Aclol-f Hutzler MktBauclenbach
1.V. Rudl DüI]. Mkt Baudenbactr

Karsiep Ee).put Aclelharclt Mkt Baudenbach
i.V. Xrw ln Ifur:np igl- urkt Baudenbach

Zuchtwart Hanr Adler Mkt Baudenbach

kt Baudenbach L5.L2"57

Za @>zz-*o.*''

fo--,
t14dr 8,4//



Dies ist ein Gruppeobild,

Hintere Reihe: Helmut Rc;Lrich, Fritz Seitz, Hermann Beclq An&eas Wouder,
1. B5-. Rei"hold Kestler.

Voo linLs, Z*eiter Vorstand, Gunter Gackstetter, SchtltlüLrer, Günter Ballwieser,
Daniel Dreßlein, Bianca EiärtLlein, EricL Fleischmann, HelmotL Adelhardt,

Jür5en Möoirs C'erda Ballwiesea Brigitte BärtLlein, Dora Billeiter, Wilh Jalcob,
Kassier, Helmut Heinlein, Zuchtwart, Herbert Batlm, Ehren *rorstand, Herwi6 Adler,
Altbg-, tle.mann Schmldt, Herbe,rt Dreßlein, Willi L"op"ld, 1. Vorstand HeinricL

Eiärthlein.

der Mitgliederversammlun€l am 18. Mar, 2W7
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50 Jake KTZV Mlct. Baudenbach und

Alr 15. l2.l(b7 6rütdet€ü rla GactLaüs Wießuer ia Ba*deilach, 17 Peoo"eo den
Klauue'rzucLtvereu MlctBaude"LoÄurdUn5eLu"5,

Aa der Grüadun6rverurnrolun6 waren lol4pade Perroaeu anwecen&

tlanr Adl"r, Ha*6 Adler, Hatrr Adelhadt fleLnutL AdelLailt, He,rbert Ba-, Eruct
BertLletr Gerhard Dreclrel,AlbrecLt Dtill, Ru& Dill, Iut Euric! Cro6 FaurtF-rtch
Fletrcüroaan, Adoll Hlrtlo, Otto lG"npied Ewin Kruupie6l, It{aüeea Kroaecter,
KlaurKäL
Vo deu 6enarnten Güadur5rnit5liedera cind no& 7 Mtt5lied ira Veretr.

Det neu 6e61rüadete Vereb rctloo cicL al€rE Bu"a DerbcL€r Rasce6elli6elzücLter an

Sei! \'Virlßerr 6alt der ArüerLaltuag iLec Rarle6e{lqplr uater BeoÄtua5i der GecuadLat
uad l"etrtun6JäfuIseit ome BerroLrun6 dec Gen-Recerotn Iür dea Bectch at€,/

WrtcLaltse0ugelrucLt

Der Vereiu &e Zucüt6ebtete HüLner, Tautea, Warer6dh6e[ KaaincLerr,
Vqp! Pelzuereoad Zie6"r. Den:ett werdea nur uocü &e Zocüt6ebiete Große [IäLner,
Zwet6LüLaer und Taubea 6eai&üet uad zur ScLau 5ecüellt

Der L Voataadrchalt nehitrten aa:

lVqstaad
2.Yontand
Sctrtld'nLrer
I(arder
Zucütwa*

FrIcLRetutrnaEl
OttoKn nfie6l
AdollHoEler
flduutLAdelLarilt
HauAdler

E wurdea danalr 77 tläLaer,5O Zw"r6,hähoer,76 Tat"r 
"od 

12 tlaret au6ectellt
De errten Aurstellu4eu {a"d"r 1958, 195O rrnd 1960 ctatt Donacü *rrrden, &.
Veretaraartet aul Bear}e- .d Kretarrctellor6"o rowie aul dea ,äLrlicü- L.". olle 2
Jähre statürrdeEdelr LoLab&aueu ennrtüelt

Eu lcuappe JaLr;rübr, an 15. ud 16. Noe€rlber 195& irr der Vereta ratt e,laer errten
V/eÄeocLau nit 206 Trereu or die Ög".th.üL"it 6et et€D.
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Aulaslict dec 5, 1O 15,n"25.fr" 55, 40. 
"nd 

45 3äha5e'r Be.teL€! dec Vereias
Iar&n Jukläuarauratellu6en datl Zua &e4iihr6en 5O pLa6ea Be*eLen deo
Vereta!, wird in Not enber eüe,tJ6lL aae Juhl,äuürcLau aL6eLalten

p.1da'..1. 5erräLlüe L Vodand Erich Fletrcümann, leitete den Vereta br ,or JIIV am
17.Dezellt€r1900.
I" diaer [Iaopttena--l""61wurde [Iau Adla rum ueueu L Vorstand 5et ählt Er *at
10 J6Lte t- Yortand, rcwie vtele JaLle Z"cütwa* tra Vereir In betdeo A-t ro 6'}. er
Seiae Erlalrun6. ryeaell &e ra Un6an5 !üit Raße6eflü{d, alr &e ZäcLter wetbr.

Der ente Veretrarbrutaprparat wurile tra JaLr 1900 6elault

Ara 17.061905 wulile rra GactüaulVlcedom etaeVerunrolur5 ob5ehaltea Lierwurde
beccüloser, dar Vereinrloüal zu wecLseln" Seit diem Zettp"il.t be'hndet srcü dar
Verciul&al tn obeo 6euaaateu I o}al

Vou fteuaden dec Veleinr wurde 1904 etue TtrcLctandarta 5ectiltet

tletwtg Adl€r UbernaLn iIa Jak rcZO da, Ar"t deo L Vocüarr& voü rlne'n Vater, er
{üLrte &u Verela ti! lg[l9.

Unter Fi[rua6 ron tler*6 Adler r6e6 &e Mt5liedeoahl aul90 Peooer Dece JaLrc
wcrea die rc6earautea 5ol&nea JaLre ltrdea Verein

1$I5 Loate vora Vereia die Crq6der€rL.Ile nÄea dell olten FeoerueLÄarrr gebaut-
uJtqervrerden

Dar Gru!&tüclr lit dos ro5eoarute Cro66etuÄaur *ellte &e Genosia& rur Veltgu"g.
Der Vereta hat dtecec aul 9O JaLre voa der Ct-eio& 6epacütet

Zun ELrenn:lrter der Bagear&e. Rarce6ellt5elrucüt enanrte naa tlanr Adle'r orrr

0{m. rcl,I6..]ä!dtch derKdß,€rtamrdu!6 tn Baudeubocü- flaor Adler *arbrr dnltp,
det eraa5B Trä5er der 5olde,aen Veneuraodel

DuAuerctnun6 zura ELrenvwrtarderl,relt llanaAdle'ra- 19.05J9I/.

De f7. Iolß-l.cLau ira Jaüt 1980, widoete' det V"ret" .eiaen a'; 15.021985

vcrcüdbeü€ü Etl,elrvorctad Hä,tr Adler.

19/9 *urde C,eqa Rtic'hel mn t- Ycrtand dec KTZV gewaLlt, 
"r 

IüLrte dea V"reu h"
1962.

EhenIaU! lSZg wurde Hulert Hoc[e zoru EhrcuniQ[ied ernaaut

')



Seit Wtde,rauflebea dso KircLweüunzugs it! Jäk 1919 LeteilUt *Ä der KTZV a:n
UrzrA und wrbt {ür aa. r&tue Hotüg de'r Rasae6ellti6elnrclr D"r
Klerntre'nuchtverch iat der e'i"age der tittltcE*" Vereiae die nocL ara U-r.r6
brlaeLmen"

Der Vercla Laulüe ta Ja[r 19/9 etneu neuen Ehutapparat mit etuem Forroa6oretaä1ier
,oa 400 Eicru, er *eht alleu lr(iqfieden ru Vedä6ur6.

H€rwi6 Adler wurile 1980 &e Wärde dec Eürenvwrhndr, Iür reiae Lervorro6euden
Verdreu*e ira Kleirtierzuchtverein o*l ol" la.dFl'*der l Vrrrtard, verlteLer-

Für becondere zücLterirche Verdiensüe erl,telt Joce{ Felbi4er a- Z4.CI-/JOEI di"
Auraeicüa- "6 zuo Ehearoit6lied.

Adälsltcü dec 254i[r6en Becteüenr trr JaLr 1982 *urdeu Vereinrhemdea mit
Stoffahetcüen 6eLault

[u Jat 19E2 hat Paul BartLlerr dar A-t dec l Vqttaa& überaoreq er latete deo
Verer! \,@ l9E2 - 19E6, er*ar lvßtte6rüld€( d,er J"5"rd6r"ppe

Sett 19E6lth*derpta5elVortaadtlanrichBärtLlein denVereuHeturtcüBärtLleia
war Grihder der Ju6end5mppe.

Ira Jolr 1966 *"rJe Altbar6erraerster E n* Barttl"t" zum Ehrennrt6hed ernanat

19E6/67 w.r,rde ora Holrplat elae are{te UutertellLalle €rrtcLte,t, da aurctr d€s IGuI
ron leuen IGft6E!öed4 ilie alte Csatetalle oro Fe"enreLr[au düt Eek
aurretcüte die T€tle a, la6era Be,reitr rn Jatr 1965 dcü aer KTZV -it
raLL'eictrer Artettertundeu aa Urbau aec RatfGtaerilagerLauee ,"r §pct- u"d
Aurellua6lLalle

Dor tIoL liar &e ueue C-rätehalle Lat &e C*netrde BoudenbaÄ 5ecpeadet
50 Mt6lteder tab€ü btu nu Ferü6röellur6 ar t5 AÄeihaarätru 500 h**tllUe
AÄeehltudeu5elartef

Vo 1965 bu 2005 wuldem Vereia fiiLrltL au Grtlllect ab5ehalterr Ia d* JoLrc

"oÄ€(urraeü ün VercalsloLal dte tradiu@sller Go66€deleaen dulct6elüt t

Uater Lettun5 von Paul Bartületr, *"rde 1966 &e ede tbertttltcüe ScLau, &"
t<rcttuagOenqeUlan ire Mircüröelaocü ab6cüalbD-

J

Wre beretta 6euorut wurräen .',li..hal' do 5, 10. , 15.,20., 25. ,50.,55., 40. ,,ad 45
;äf,rt6en VerctarbedeLenr Jubrtau@auscüeUur6€tr ^16e1'alten AilärJtch dierer



ScLauen Lountea irnner wleder promlaente Perronea aus WkbcLalt uud PoliuL alr
Scütrnherr verplhchtet w€ille,r.
Unter anderen waren dlec
MalB Dr. Werner Dollin6er
MdL Friuloa&er-fttiLwald
MdL HerustöcLel
["an&at KouadFnihwald
lan&at RÄertPfuiffer
Dr.Rci&irebonL MartirBauer
Braoer"it"cit er Ceot5Lociher
I Bfu5ernerster Eract ElärtLlet!
L Bür6erureteter Herrnau Scünidt
LBiü5eraetuter ReinLoldKe*ler

Der KTZVbetetlr6t ccü reit dam in JaLr 19&1"o L B6a tleaaaaa ScLmidt wrder tu
Leteu 6eruleaen fra\aLnomilct Rt delr Veretn trt &ea aucü Arilora Werton6 ltir die
Rarc5efl ü5elzucüt m betretter
Io -rerer aüaelllebt5ea Zat hat dte Wirtctaltc6€flü{telructt ia den letteu JaLreo
i'."'er meLr arl Bedeutua6 verlorea dar ZäcLea von Rarse6ellä6el rrt oter nacü wte vor
eherrertvolle fteteitleocLäIti6u41,

OLwoLl der Vercia eiae Ju5eud5mppe [at, Lateu dre Kletntterüchter we5ea der
VtLaLl der a"5eboteen Sportaileu, wi,e vtele andere Vereiae audr, Sct*ea6lceiteu
prge I-ute Iär &eoec Hotb., s 6iewtrraerI" Ei"e goße Rolle epi"lt &bai aucü dre
Vo5el5rtpp" rovre a€r HaLnearclrreo ru dea §redlungarvoü4eLrutea. Wir Lo&eu vu
Vetetaüette, dars ricL die Pr,otlermülc zura Pcittven r,ue'n&n wtlcl
Ftir Lecoudere Verdie"cta um den KleiaUerrucLtverpta MLt BauderbacL u- Urogebua5"
wudeo ia der Jaüreclauptvenaamlua6g an 15. Feb. 1905 Helnuth Adellardt uod E t&
fleirümau aru BauaeaLach zuEhr,enldt6[edeü eraannt

Der Vereia Lat 200I iloc alte Pe"er,,reürLar voa äer Geneiade 6epocLtet olld a:r 20
ArbefteiuüU" t rft 844 Atertatuadeu rrr Ei6enre5le leuorrlett F-a *wde era
SchulurSr uad Velrraünlu!6rra.rtr rrl alteo Gq66orerhau, etn6e,rtcUtet

Lo J6Lr mü2 \.ru!d€ vu deo G"ggere"tau in der Wal&trarce l rr BaudoubacL erl
Tauf,eoLcur errtellt

Anlärlicü ale. Etrrabeü& t o Ot tob€r 2002 wurilea liir beronderE Veldiearte unr den
Klancern c[tveieia lol6eDde Mit6lieder ru ELreomn5lieder emanat

Altbärglerraeirter
ZocLtwart
SctdId'üIü€t

HenoanaScümidt
HerLertBaum
Giotor Ballwrer.t

4



Seit B€üteten des Veretas wulrlen 5TAurdellua6en afOeUtteru

Der deretü5"Ir Vqstarrdr..l^tt 6eLärea aa:

lVontaad
2.Voctad
Sct ilttüker
Karrien
Zucütwart
Ju6eadoünarra

Der erweitertea Vustaada&a{t 6d*ireu ar.

Heloruth Melhardt (C'erätewart)

Hertert Dzeaslein
Jär6enM;ntur
Frit Seit
lleln.,tRäLacü
AadrearW.nder
Daaiel Drecslein

flar*LBtirtb]etn BaodeaLacL
Gunter Gclrtet&er Mlincü,rtetnacL
Ginter Bcllwiecer Bard""boct
llelnutHeialein afcAreutU
HerbertBaum Ba"de"bacü
dreoe lhnlc§ou ict we5en Todedoll utcüt tecetzt

Ba"AeEboch
Abtsdreuth
Gutenrtetten
Mür,cüot loach
Min&rtetmÄ
Raurchenber6
aftlgre,.tU

Der Mtt6ltderctaaä beträ6t lulr 0t0[20ffi fll Mit6li"dßr. D€( KIZV MLt Baudeo[ach
u.Um5.irt derMtOlieder*a*steVereta tnKleir 7-

5

Irü JaLr 2006 *ur&n RuädI R6t rrnd Willi Hopp"d zu Metcter,l der bagear&eo
Ra.tte6elli6el"rrcüt erna:rnt



Der Motor des KletntiemrcLtvereins Mlst Baudenbach u. Umaeh

r Am 15. Febroar 19E5 verstarb im Alte*on 76 JaL,ren onser
Etrenvorsitzender Haos Adlet.

o Schon in seiner Jqlend war er in seiner Heimat in
RommersreutL,/Hasla"/CSSR altir.

o 1947 trat er de* Ge{lü5elzucL.tverein Schein{eld bei.
o 1957war er Grüodoo5t-itglied des Kleintierzuchtvereins lvlarkt

BarrdenbacL rr. Um6ebr"5. Er übernal"" das Amt des Zocht*artes
rrnd 61ab dadrrcL seine Elalrur6en im Um5,ar5 mit Rasse6ieflü5,e1 an
die ZücLter weiter.

o Zum 1. Vorstand wurde er 1960 5e*tiLlt. Er {äLrte den Verein bis 1070
daoach.n ar er noch I JaLre Zochft .a*.

o Er zücLtete elol6reich Brahma, Zwer6-Aostralorps und Wgandotten.
o Hans Adler *urde 1976 zum Ehrenmeister der bagerischen

Rar.e5elltg"lzüchter erna, nt.
o lgZwurde iLm der Titel des Ehrenvorsitzeodeo d",

Kleintierzuchtvereins lvtarLt Baode"bacL u. Um5ebun6;'t erliehen.
o Als einz6es Mit5lied des Vereins war er Trä6er der 6l,oldeneo

Vereinsnadel.
o Er war menschlicL- sowie zücLterisch stets ein VoÄild {ür alle.
o Bis zur letzten Stonde hat er sich am Vereinsleben beteil6t.
o Zum Zeicheo des DaoL.s hielt der Kleintierzuchtvereiu Marlct

Baodenlach u. Um5ebupg a- 4. r. 5. Jaouar 1986 eine ,, Haos Adlet
C,edäcLtnis Schao" ab .
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a Am 28. Nlär22007 verstarb im ALter von 65 Jahren unser
Ehrenvorstand Herwig Adler.

Er war Mitbegrüntler des Kleintierzuchtverein Markt
Baudenbach u. Umgebung.

Erfolgreich ztlchtete er Strddeutsche Uohrenköpfe uncl ldodena.

Zum L. Voretand cles Vereins wurale er 1970 gewählt. dieseg Amt
übte er bis 1979 aus-

Im Jahre 1982 tlbernabm er das Ant de8 Jugendobuanns. diese
Funktion ftlhrte er bi8 zu seinem Ableben.

t,

a

a

a

a Als Jugendobuann, gab er seine reiche Erfahrung im Umgang
mit RassegefLllgel an die Jugendlichen weiter.

a Er war menschlich, wie auch züchterisch stets ein Vorbifd für
a1Ie.

ia Bis zu seinem Tode hat er eich attiv am Vereinsleben beteiligt.

. 4m.5. März 1980 wurde ihm der Titel cles Ehrenvorsitzenden des
KTZV ldarkt Baudenbach u. Umgebung ver]lehen.



Dic Vorstandschaft des Vereins seit der Gründuns:

I. Yorctand:

1957 -
1960 -
1970 -
19?9 -
1982-
1988 -

1960
19?0
19?9
L982
1988
bcuta

Erich F1eiscbreaa Baudnabrch
Eans td].cr Brtrdeabach
Eerrig ldlcr Baudaabach
Räckal Georg Baudeabach
Pau]. Bärth1cia RoEbrch
Eeiaticb Bärtüleia Baudsnlrech

Otto XfirqricEl Baudsabach
EaDr ScblcAfel E.!büäI
Ru4i Dlill Baudeabach
Eerb€lt Beuo Bauderbacb
Eeiarich Bärthleia Brudaobach
Paul Blrth]'ein RoAb.ch
Ualtin Schridt KleiasrlSaab
Hilli Leopo1d Baudeobach
Guatsr Cechtt tte! lläochatciaacih

Eelrut Ads1brrdt Bsudaobrcb
Drechcc1 Gorhard Baudaabtcä
G€org B.idcia Baudaabrch
Eel"mut Frühra].d Basdonbacb
Fritz Sqitz Müacbst iaech
Eebut Ecia.I.aia lbtsgreutb

Eaa! Ad]'.r Brudaotrrach
Eerbcrt Brru Baudeabech
EeiDrich Bärtblria Baudobrcb
Eerbert Blu Brudeabach

Pau]. B{irtlr]'ein Ro8bach
Eerrigr ldler Baudgabrch

1957
1950
19?0
1973
1979
L982
1982
1985
1987

1960
1970
1973
1979
1982
1982
1985
1987
heute

Schriftlfrhrer:

1957
1960
1966
1970
1968
1973
1976
1-979

1960
1966
1968
1973
19?0
1976
1979
hcuta

Kassier:

1957
19?0
1982
198{
1988
1991

1970
L9A2
198{
1988
1991
heutc

Znchtwsrt:

1957 - 19?9
1979 - 1982
1982 - 1988
1988 - heuto

Jusendobmann:

19s2 - L9a2
L982 - 2007

2. Vorcland:

AdoJ.f Butzler Laagaafeld
Bricb Sleiar.lrrrna Baudealecü
Eaue ldalhrtdt Baudoaluch

t'"'l
ErD3 ltrtr Brudeobacü
Baar Adler Baudaobach
Eaas G.org' Zellner Beudeabach
Gäater Br].1rieger Brudcabech



Bild mit den Gründungsmitgliedern
anlässlich des 25 jätvigen Jubiläums.

Namen der Mitglieder von rechts:
l. Vorstand Gg. Rückel, Helmuth Adelhardt, Otto Krumpiegl, Albrecht Düll,
Rudi Düll, Hans Adelhardt, Erich Fleischmann, Herbert Baum, Manfred
Kronester, 1.Bgm. Ernst Bärthlein, Gerhard Drechsel, 2. Vorstd. Paul Bärthlein.
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'Baudcnbadrer Kleintierzüchter leierten 20.wintlerkehr des cründungsrages

Die Tendenz zeigt ncrch oben
Vereia zäüIl heute über 100 Mitglieder - Jubiläumspreisc wurden vergebcn

t.

Vortlt?ende" H€'1'tig Ad.let lührte die Ehtmgäsle MdB Dt. Wernet Dollnget uni, Landroa
Kontod Früht,ald ols erste Eesucher durch die Ausstelluno.

Eaudcnbadl Mjt einer großen Rassegeflügel-
sdlau beglng der Kleintlerzüchterverein Bau-
denbach und UmSebung die 20. Wic'derkehr
selnes Cründungstages. Mit l5 Mitgliedern hat
es sngetanter\ inzwisdlen hat der Verein sdton
mehr als elnhundert. Schirmherr der Aus-
stellun8, die von den lllitgliedern sehr ge-
konnt und mit tiel Liebe zum Detail arran-
gi.rt worden warr war MdB Dr. Werner Dol-
linger. Der erste Vorsitzende des Vereins,
Herwig Adler, be8rüßle vor der ofnziellen Er-
öltnung durdl Dr, Werner Dollinger die Cäste
uBd dankte vor allem dem Ausstellungsleiter
Herbcrt Braun lür seine Tätigkeit.

Dr. Wemer Dollinger wies in seiner An-
spradre darau( hirr daß es in einer Zeit, in
der cs lrnrner mehr Freizeit gebe, besonders
widrtig sei, ein slnnvolles und interessantes
llobby zu pflegerL Erstaunt war Dr. Dotlinßer
ü,ber die rasante Entn idrluna des Vereins, der
seine Mltgliederzahl tr1ncrhalb kurzer Zeit
verdoppelte und aus Vereinsbes!änden mit ins-
gBamt lg8 Tleren aufrrarten konnt€.

wetterer Festredner war Landrat Konrad
Frühwald. Er ist stolz daraul, sclbst Mitglied
des v€reins zu sein und plauderte etwas aus
der ,,KindenEit" des vereins. Hier hob er bc-
sonders die verdienste des ,Vereinsvaters"
und ehemaligen Vorsitzenden llans Adler
hervor-

Herwig Adler lud schließlidr zu eincm ersten
Rurrdgan8 durch die Ausstellung eirr. Das
beste Tier der Ausstellung stellte nadt d€m
Beflnden der Preisridrter Georg lzisler aus
Öttingen und ceorg Fürsattel aus Nürnberg,
der Baudenbadrer Hars Adler, Zweiter und
dritter wurden Hermann Bedq Mündtsteinad),
und H€rwi8 Adler, BaudenbadL Weit€r konn-
ten fol.gende Züdrter Jubiläumsehrenpreise er-
rlngen: Hermann Bed<, Münd1steinadl, Georg
Kralt, Frankenfeld, Herbert Braun, Bauden-
badr, Gerhard Dr€dlsel, Baudenbadl, Ironhs.d
Mahr, Irlöndlstlerg, Heinrich Cehl€s, Schwar-
zenberg. Adalbert Stöhr, Diebadr, woll8ang
Brier\ Eaudenbadr, Ileinr:dl Bärthlein aus
Baudenbadr und wtui Hoppert, Ullstadt.
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ln Eigenleistung neue Unterstellhalle errichtet
Klelntierzuchtverein Baudenbach von der Gemeinde unterstützt

Baudenbach. Am Wo-
chenende konnte der
Kleintierzuchtverein
Markt Baudenbach nach
600 Arbeitsstunden seine
neue Unterstellhalle ein-
weihen (unser Bild).
Nachdem der alte Unter-
stellplatz für Käfrge und
Ausstellungsbedarf zu
klein wurde, entschied
man sich vor zwei Jah-
ren, eine neue Halle zu
bauen. Das Grundstück
für die Halle und 18 Ku-
bikmeter Holz wurden
von der Gemeinde zur
Verfügung gestellt, wo-
für sich der Verein unter
Vorsitz von Paul Bärth-
lein besonders bei BriLr-
germeister Hermann
Schmidt und seinen Ge-
meinderäten bedankte.
Die neue Halle die nun
die Materialien des Kleintierzuchtvereins auf-
nehmen wird, wurde von 48 Vereinsmitgliedern
in Eigenleistung erstellt. Hierauf ist man beson-
ders stolz bei den I(leintierzüchtern. Für ihre
Mühen wurden die Vereinsmitglieder dann
auch bei der Einweihungsfeier zu ,,Knächli"
frisch aus dem Kessel vom Verein eingeladen.. rn{Foto: Neumeister
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Uber 400 lnteressiefte besuchten die Lokalschau der Baudenbacher Geflügelzüchter - Lob für Verein

Ein Aushängeschild für den Kreisverband *
Bütgermeister Hermann Schniidt: Keine Nachwuchssorgen - Altere Züchter als VorbildermiugenO

FLZ Nr.266 Dienslag, 16. November 1999

I,rteressiell begutoahtetetu die Bes chq bei d.et l,ok4,lscholl del' Baudpnbo.her
Ce|Tägelzichter die ausgestellten Tiere. Foto: FrülLlDoLd

BAUDENAACII (cO - Die llassege-
nügelzucht sei ein Hobb], das von
der Jugeüd bis ins hohe Alter betrie-
ben \r'erden könnc, betonte der vor-
sitzcnde des Baudcnbachcr Gefl ügel-
zuchtvereins, Ileinrich Bärthl.in, bci
der t eso_nders ßut besuchten Lokal-
schau. Uber 400 Interessierte, fast
doppelt so viele als im Vorjahr, fan-
den den lTeg in die Genreindehalle.
Erdffnet *'urde die Ausstellung von
Bürgermeister Hermann Schmidt.

Er u,isse als Mitglied der ,.C,ogerer".
dic zu dcn aktivsten Vprpin.n dcs C,o
meindegebietes zählten, dib Iristu ngen
der Züchter besonders zu schatzen. so
der Schirmherr. Trotz einer konsum-
und gewinnoricntierten Zcit pflegten
sie die verschiedenen Lleintierrassen-
Besonders stolz sei er auf dic Jugend-
Sruppe, die mit viel Begeisterung und
Tierliebe den Fortbestand des Vereins
sichere. Nachwuchsmrgen seien des-
halb bei den Ilaudenbacher .,Gogerem"
njcht zu bel-un'hten. sagre Schrnidt. Die
aktiven Senioren seien beste Vorbilder
Er die Kinder und Jugendlichen,

Die Züchter würden ar die Offent
lichteü treten. um ihre Liebe zu dcn
Tieniri'zu bekunden. meinte vorsitzen
der Heinrich Bärthlein. Mit Stolz \!les
er darauf hin, dass kein einziges Tier
mit,.ungenügend' oder .,befriedigend"
bewertet wurde. Die Noten waren be-
reits im Vorfeld der Iakalschau verge-

ben worden: Ge$'inner wurde Herbert
Dreßlein aus Abtsgreuth mit seinen
Soultzer-Hauben.

Hans Hirschrnann. Vorsitzender des
Kreisverbandes der GeOügelzüchter,
bezeichnete die Schau ats einen ,.Au-
genschmaus"- Er zeigte sich sowohl von
der hsentation der Tiere als auch von
dcr Ausschmückung der Halle bcgei
stert

Ein besonderes Arliegen sei ihm,
dass die Rässen erhelten und verbcs.
sen werden Es wisse a&Et. dass dje
strengen Vorschrifl,enfl6i.ter- trnd Ar
lPnschutTPs den Ziicld.it ,ri schaffen
machen Trolzdem mf,gl*r srcn an
die Regeh ha.lten. UnEiiiE Bauden
bacher,,Gogeref seien SirlEenzüchter.
weshalb der verein ein Aushängeschild
frur den Kreisverband sei.
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FLZ Nr. 60 Dienstag, 12. März 20OZ

Die Baudenbacher Kleintierzüchter ließen einen mächtigen Kran kommen, um ihr Werk zu vollenden

Als ,,Zuckerl" ein Taubenhaus aufgestellt
Das heutige Vereinsheim ist das alte Feuerwehrhaus, das von der Gemeinde angemietet wurde

AAUI)ENAACH (fla) - Das \r'ar für
die llaudenbacher Kleintierzüchter
schon ein besonderer Tag: Sic mon-
{ icrtcn vor ihrem ncucn Vercinshcim
mit llilfe eines mächti8en lüar)s cirl
grorles Taubenhaus-

I\4it dem Vercinsheinr und dem Tau'
b(.nlraus hat es orniAr. B.sondorhel.
1cn. über die Vorsitzender Heinrich
Barthlcin dcr FLZ berichtete Ruher
nutztc die Gemeindc dars Gebäude als
Feuerwehrgerätehaus. Als es nach
dem Neubau nicht mehr benötigt \!,rir-
de, meldeten sich Slimmen. dass es
abgcrissen wcrden sollte. Doch da hat-
l, n die IJeinli(.rzüchter seht-rn etn
Auge daraufgeworfL'n Sie hatten Pro-
bleme, ihrc Ka{lge und andcres Mate'
rial unterzubringen. Man verhändcltc
mrt der CcmelndP und es kam zu er-
nem Mietvcdrag für zwölfJahr(..

Nun krempeltcn die akti\.en \rer-
einsmitglieder - rund l5 an der Zahl -
die Armel hoch und investierten viei
A-rbeit und Geld in die Reno\ ierung
des Gebaudos E..i br.lcl ihnqn ausrei.
chend Platz. ein zusätzlicher Raur
sleht für Schulungcn zur Verfirgung
Sie habcn ein schmuckes Gebäude gc,
schaffen, das zur Au1\{ertung des
Ortsbilds bciträgt.

Das ,.Zuckerl- isl nun das Tauben,
haus aufdem Vorplatz. der von der Ge,
meinde noch gepllasterl u'erden wird.
Dem Vorsitzcnden Bärthlcin ist es ge,
iungen. be'i eincr \:orsprache irn Ge
meinderat dic Erlaubnis flir dic Auf,
stcllung zu erhaltcn. 360 Stunden in
vestierlcn die 

^,Iitglieder 
in den Bau.

nachdem nran sich \,orher andere Tau,
bcnhcuscr di. im Landkrers tnl\\'t
schcn rar gcworden sind - angeschaut
und R:rt bcl den Taubenzüchtern ein
geholt hat.

Doch. so sch()n drs Taubenhaus
äuch i st. hat es einen Nachteil: 'I'auben
d'lrfi.n nichl hrnt.rrr Dr,,s heb!n (llc
KleinticEüchter zunächst s() festgc
l.rAt. um möglichcn tu'gcr nrit Nirch-
baln 

^r 
vermeiden

Auch wenn die Kleinlrer'zü(lrter nuD
,,ln n, u, \ Jrurntzrl lralrn. §1.r.i('r : ru

ffiiniurttmui

Natu

Det PLdtz 1mr d.cn1 yereir..src;i! sc,r)nickl J€tzt diese.s Torbenhorr-s. Foto: I-aue1'

ruch künllig ihre Versa n)m lLl ng..n rD
dcr wirtschaft haltcn. Dic Ausstellun-
A, n finden w.rl,.rlrn rn d"r Ccm, rrr
dehalle strtt. Bcim Aul.st(]lk n des TaLr-
benhauses \Ä'a]'en dcr lrshct,rge r.r11d

dcr künttigL- Bürgcrmeister Schmidt
und Kestlet :lnu'cscnd. Ihnen sci cs zu
\'(.r'dirnk.n. si' V,,r srl,,(,nd.r BJr thl,.in
dass das C('srnltwerk Vcrcinsheim/
l aubcnhaus gclungL-n is1
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Anlasslich der J"bilaumsscha.ren rrnd Ausstellungen
nnten immer wieder prominente Personen aus Wi*schalt

und Polittk als Schirmherr veqpflichiet werd,en:

Md& Dr. We*€,r Dollinger- MdL Fritz Loscher-FrüL*ald- ]r{dl, Hein, Stttlcel-
Landrat Konrad früLrdald- läü&at Robert P{ei(ey- Dr. Rai{leiseu}anL NEA Mortin Bauer,

1' B6m" Gemeiade &ude"kiL E ast &irthlein- tlermann scLxidr, Reinhold Kestler-
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*\MR%ILISHMN DANK

allen Ehrengästen und Vereinen

die sich an unserem Ehrenabend beteiligten.

Besonders bedanken wir uns bei Herrn

l. Bürgermeister Reinhold Kestler fiir die

Bei allen Helfern und Gönnern des Vereines

möchten wir uns ftir die vorbildliche Unterstützung,

die uns am Vereinsleben, bei den Ausstellungen und

allen anderen Aktivitäten zu teil wird,

recht herzlich bedanken.

rstandschaft des Kleintierzuchtvereins Mkt. Baudenbach u. Umg.
,i Die Vo

Übernahme der Schirmherrschaft .



Aufnahmeantrag
Kleintierzuchtverein
Markt Baudenbach

lch bitte um Atrfnahme in den KTZV Markt Baudenbach
und verpflichte mich, die Satzungen und die Vereinsbeschlüsse
genau zu befolgen, die Vereinsversammlungen zu besuchen und die
Beiträge pünktlich zu bezahlen.

lch war Mitglied des von bis

bisherige Vereinsärnter.. ......Ehrungen..

Beitritt als Aktiver E Einzelmitglied E
folgender Sparte:..........

Einzugsermächtigung des Mitgliedsbeitrages bis auf Widerruf:

Bankverbindung: ................

n

Baudenbach....,den...........20...
Unterschrift

**t***************rH*ffi ******************#*ff *iff *S***t*******

Name:

Vomame:

Straße:

PV.

Wohnort:

Telefonnummer:

Geburtstag:

l.Vorsitzender

BW:



! UNG
zurJobiläumsschao

anlasslich des 50 -itihtUen Bestehens
des KTZV MLt BaudeubacL ." U,r6.

am 17.,/ 18. Nov. 20CI'/ i, der Gemeindehalle
inBaudenbach.

De SchtrmLerrscLalt {ür die Jrbiläo-sarolsll-pd hat
stellwertretendsy T -rd16l Herr Frit" Loscler-FräLwa]d übernor uen.

SeLr geeLrte Da-.o trod H"rr.r"
liebe Zä&terinnen trnd Züchter,

im Namen des KTÄ/MLf Baudenbach u. Um5ebu41 diilen wir Sie

bereits heute schon zur 58. Vereinsausstellung seit
Vereiasgründun5 henlich einladen

Die Ausstellung {indet am 17. 
"- 

18. No'tr. 2007, in der
Gemeindehalle in Baudenbach statt. Die F-röffnun5 der Schau

elolgt am Samstag,den 17.Nov.20ü/, 11.00Uh.

W'ir hofieo, dass die Ausstellu4g zum genanuten Termin
durchgelüL* werden kann rrnd wtirden rras sehr darüber fret.en,

Sie an derAusstellun6lserö{fu""g b.grtißea 
"o 

diilen

Die Vustaadshalt da KTZY Mkt fuudedbctr u Uug.
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IIfiPßCSSTIM

RedalGicnt

fürgen l'lönius

Herberc Dreßein

Güncer Dollwieser

Heinrich Bcirchlein

Druclt u. Laycut:

Güncer Oollwieser

Heinrich Brirthlein

Bilder:

'l Dürgermeister Kestler

Heinrich Dcirchlein

Fe$igtmg der Festrchrift'

f'ticalieder des KTZV Doudenboch

Die Druckfehler :ind dtrrclau5 b€ab5ichti6t.

Nachdrsck nur mit qerrehmigung det Reaktion.



Unterstellhalle am Holzplatz erichtet 1 9 I 6/8 7
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Käifiglager erriehtet 1g7S

zum Ver sannmlung sr au^ umg ib aut 2 o o 7
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